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Frankfurt (Oder)

Wirkungen

... von Luftverschmutzung

... von Lärm

... auf die Stadt

- (chronischer) Husten

- Bronchitis

- Herz-Kreislauf-Probleme (Kardiovaskuläre Effekte)

- Beeinträchtigung der Lungenfunktion

- Lungenkrebs

- Stress

- Schwerhörigkeit

- Konzentrations- und Schlafstörungen

- Beeinträchtigung des Immunsystems

- Herz-Kreislauf-System wird geschädigt

- Wertverlust von Immobilien

- Verschlechterung der Wohn- und Lebensqualität

- Verminderte Stadtqualität und Attraktivität

- Kosten durch Schäden wie Korrosion an Gebäuden

- erhöhte Verschmutzung

- Erschwerung der Vermietbarkeit
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Mit der Aufstellung von Luftreinhalteplänen nach

§ 47 Bundes-Immissionsschutzgesetz gewährleistet

der Gesetzgeber, dass Maßnahmen und Konzepte

zur Einhaltung der EU-Luftschadstoffgrenzwerte

erarbeitet werden. Dies dient vor allem der Mini-

mierung gesundheitsschädlicher Auswirkungen durch

Luftschadstoffimmissionen. Gleichzeitig ergeben sich

durch die Umsetzung entsprechender Maßnahmen

jedoch Synergieeffekte hinsichtlich Lärmminderung,

Reduzierung von Trennwirkungen, Erhöhung der Ver-

kehrssicherheit sowie der Stadt- und Wohnqualität.

Abb.: Zusammensetzung von PM -Immissionen10
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Lokale Verkehrsemissionen
- Verbrennung
- Abrieb und Aufwirbelung

Staubaufwirbelungen

natürliche Quellen
(z. B. Landwirtschaft)

(Pollen, Wüstenstaub, etc.)

Hintergrundbelastung

- Industrieemissionen
- Hausbrand

- übriger Straßenverkehr
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Analyse MaßnahmenkonzeptZiele

Ziele der Luftreinhaltung

• Einhaltung der Grenzwerte und Richtlinien

• Erhöhung der Wohn- und Lebensqualität

• Förderung Umweltverbund

• Verstetigung und Entschleunigung des
Verkehrsflusses

- für Feinstaub (P bzw. )

- für Stickstoffdioxid (N )

- Vermeidung von motorisiertem Verkehr ohne
Verringerung der Mobilität der Bürger

- Kfz-Verkehrsverlagerung in weniger sensible
Bereiche

- grundhafte Umgestaltung von Straßenzügen, z.B.
Reduzierung der Fahrstreifenanzahl bzw. -breiten

- Straßenraumgestaltung unter Berücksichtigung
aller Verkehrsarten

- Stadt- und Straßenraumbegrünung

- Erhalt und Weiterentwicklung des bestehenden
Systems des öffentlichen Personennahverkehrs

- Ausbau der Fußgänger- und Radverkehrs-
infrastruktur

- verkehrsabhängige Lichtsignalanlagensteuerung

- Reduzierung der Fahrstreifenzahl in der
Schwachlastzeit
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Grenzwert: 35 Überschreitungen

Buckow, Hasenholz Markendorfer Straße Leipziger Straße

teilweise
Verkehrsbeschränkungen

Probleme

• hohe Feinstaub- und Stickstoffdioxidbelastung

• zu häufige Überschreitung des PM -Tagesgrenz-
wertes von 50 g/m³ (lediglich 35 Tage zulässig,
siehe nachfolgende Abbildung)

• rechnerische Überschreitung des NO -Grenzwertes

• Leipziger Straße

• K.-Liebknecht-Straße

• Cottbuser Straße

• Kieler Straße

• Rosa-Luxemburg-Straße

• Markendorfer Straße
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Hauptproblemabschnitte

untergeordnete Konfliktbereiche
hinsichtlich Feinstaubbelastung

(P /N )M O10 2

Abb.: Anzahl PM -Tagesgrenzwertüberschreitungen je Jahr

zwischen Luckauer Straße & Fürstenwalder Straße

zwischen Leipziger Straße & Annenstraße

zwischen Leipziger Straße & Peitzer Straße

zwischen Rosa-Luxemburg-Straße & Luisenstraße

westlich Einmündung Halbe Straße

zwischen Puschkinstraße & Beeskower Straße
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Maßnahmenempfehlungen

• Leipziger Straße

• Cottbuser Straße

• Markendorfer Straße

• Rosa-Luxemburg-Straße

- konsequente Reduzierung des Kfz-Verkehrsauf-
kommens

- Stärkung der Nutzungsintensivität der Orts-
umgehung B 112n

- verkehrsorganisatorische und konzeptionelle
Maßnahmen

- Dynamische, umweltgesteuerte Verkehrs-
umleitungen (DUV)

- Schutz des Wohngebietes gegenüber unnötigen
Durchgangsverkehren

- Sanierung der Fahrbahnoberfläche

- Reduktion der Fahrbahnflächen

- Straßenraumbegrünung

- Förderung des Fußgänger- und Radverkehrs

Dynamische, umweltgesteuerte Verkehrsumleitungen (DUV)

• Minimierung von Spitzen der Luftverschmutzung

• Umleitung des städtischen Durchgangsverkehr um lufthygienisch kritische Bereiche der Leipziger Straße

• dynamische Signalisierung von Sperrungen und Umleitungen ohne Beschränkungen für Anlieger

• abgestufte Eingriffstiefen/-gebiete ermöglichen flexible Reaktionen auf unterschiedliche Belastungssituationen


